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Wagner Stellmacher Beruf


Der Wagner, Stellmacher war einer der wichtigsten Berufe schon im Mittelalter und davor. Er entstand aus den Berufen Radmacher, Stellmacher. Wobei der Radmacher nur Räder fertigte und der Stellmacher die „Gestelle“ woraus die Bezeichnung Stellmacher entstand. Der Wagner entstand aus diesen beiden Berufen.


Die Arbeiten des Wagners waren vielseitig. Er fertigte Für die Landwirtschaft Sensenbäume, Stiele für Beile, Hacken, Rechen, Gabeln, Schubkarren, Pflüge, Eggen, Schlitten, Leiterwagen auch einiges für die Hausfrau. Kutschen und die Karosserien für Autos kamen später noch dazu. Also ein wichtiger Beruf den es heute kaum noch gibt. Heute hat die Fahrt mit Kutschen und Pferdewagen wieder Fuß gefasst, bei den Reitsportvereinen. Fahrturniere mit Ein- und Zweispännern, Kutschen. Leiterwagenfahrten für feuchtfröhliche Gesellschaften.


Die Wagnerarbeit war eine Herausforderung für den Wagner. Kenntnisse über die Eigenschaften der eingesetzten Hölzer war eine Voraussetzung für die Fertigung der Produkte. Er wurde auch von anderen Handwerkern unterstützt, Reifen, Achsen und Beschläge erforderten die Mitarbeit eines Schmiedes. Die Nabenfertigung, sofern nicht selbst gefertigt die Arbeit eines Drechslers.


Der Kutschen und Karosseriebau wurde mit Hilfe eines Schreiners und Sattlers forciert.


Innerhalb von Deutschland gibt es noch einige Wagner, einer in Bensheim an der Bergstraße Ruppert Dieter. Meist werden von Ihm Reparaturen für Museen von Kutschen, Kanonengestellen und auch Neuanfertigungen gebaut.


Dieses Buch enthält das Handwerkzeug des Wagners ohne Maschinen und Hilfsmittel für die Fertigung wie zum Beispiel Bandsägen, Radbock Drehbank usw.
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Marken des Handwerkes







Original Lithographie aus dem Jahre 1820
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Lehrbrief eines Wagenmachers
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Siegel des Lehrbriefes
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Lehrbriefe, Zeugnisse Vom Wagner und Stellmacher
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Satzung einer Innung, Gmünd 1931
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Kosten- Kalkulationsheft
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Kosten- Kalkulationsheft Preise







Alte Wagnerei Walldürn Gottersdorf


(Freilichtmuseum)
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